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10. Newsletter      Dezember 2014 

Themen:  1. Jahresthema 2015 

 2. Wichtige Termine 

 3. Symposium „Netzwerk mehr Sprache“ 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Kurz vor dem Jahresende möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich herzlich für eure Mitar-

beit und euer Interesse an unseren Themen im Forum DaZO zu bedanken. 

Vielen Dank an Silvia Seitz und ihren Mann! Die beiden haben sich bereit erklärt, unsere 

Homepage, vorerst für ein Jahr, zu betreuen. 

 

1. Jahresthema 2015 

 

 Fortbildung: „Brücken spannen zwischen dem Bildungsort Familie und dem KG/der 

Schule“: Ein Beitrag zur Förderung von gerechten Bildungschancen 

 Reime, Sprüche, Bewegungsspiele im Schulalltag 

 Material- bzw. Spieleaustausch 

 

2. Wichtige Termine 

 

 Zusendung von drei Reimen, Sprüchen, Bewegungsspielen bis Ende Februar 2015 

 Anmeldung zur Fortbildung in der doodle- Umfrage: Februar 2015 

 Fortbildung „Brücken spannen“: Freitag, 20. März 2015, 14.00- 17.30, Primarschul-

haus Pestalozzi, Rorschach 

 HV: Samstag, 24. 10. 2015. Ort wird noch bekanntgegeben 

 

3. Symposium „Netzwerk mehr Sprache“ 

Am 12. November 2014 fand in Hohenems das Symposium „Netzwerk mehr Sprache“ statt.  

Wie Gemeinden auf einen chancengerechten Zugang zu Bildung hinarbeiten, wurde präsen-

tiert. Drei interessante Projekte, passend zu unserem Jahresthema, möchte ich euch gerne 

vorstellen: 
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Netzwerk mehr Sprache 

Modell für einen chancengerechten Zugang zu Bildung in Gemeinden in Vorarlberg 

Das Modell wurde nach dem Motto entwickelt, dass „es ein ganzes Dorf braucht, um ein Kind 

zu erziehen“. Ein Netzwerk von bereitwilligen Menschen in einer Gemeinde schliesst sich 

zusammen, welches sich um die Schaffung von notwendigen, gesellschaftlichen Rahmenbe-

dingungen bemüht, damit alle Kinder einen chancengerechten Zugang zu Bildung bekom-

men. Kindergarten und Schule können dieses Ziel allein nicht erreichen. 

Das Beherrschen der Sprache wird als Schlüssel zum Erzielen von Bildungsgerechtigkeit 

gesehen. In Vorarlberg wird in 5 Gemeinden dieses Modell durchgeführt. 

Weitere Informationen unter Downloads: 

http://www.okay-line.at/deutsch/okay-programme/netzwerk-mehr-sprache/ 

Primokiz 

Frühe Förderung lokal vernetzt: Programm der Jacobs Foundation in der Schweiz 

Gemeinden werden dabei unterstützt, bestehende oder geplante Angebote der frühkindli-

chen Bildung, Betreuung und Erziehung in einem Konzept zusammenzufassen und diese mit 

grösstmöglicher Wirkung umzusetzen. Das zentrale Ziel ist die Abstimmung und Vernetzung 

der Strukturen und Angebote für Kinder und deren Familien und die Qualitätsentwicklung auf 

allen Ebenen. Ein besonderes Augenmerk wird auf Familien aus sozio-ökonomisch benach-

teiligten Verhältnissen gelegt, um die Chancengleichheit zu verbessern.  

Weitere Informationen: 

http://jacobsfoundation.org/de/project/primokiz-2/ 

Bildungslandschaften.CH 

Das von der Jacobs Foundation lancierte Pilotvorhaben geht der Frage nach, wie schulische 

und ausserschulische Akteure angesichts des starken gesellschaftlichen Wandels optimal 

zusammenarbeiten können. Es zielt darauf ab, Bildungsgerechtigkeit zu schaffen und eine 

umfassende Bildungsqualität sicherzustellen. 

Weitere Informationen: 

http://bildungslandschaften.ch/ 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch! 

Gabriele 
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